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Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung Kenntnis genommen Handzeichen 

 
Umweltausschuss 22.11.2006 Ö  ja  nein  

 
 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremien 

beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
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 Inhalt der Information: 
  
 Der Umweltausschuss nimmt den mündlichen Bericht des Gutachters zu möglichen 

stadtklimatologischen Auswirkungen bei einer Erweiterung der Wild-Werke auf Heidelberger 
Gemarkung zur Kenntnis. 
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Sitzung des Umweltausschusses vom 22.11.2006 
 
 
 
Ergebnis: Kenntnis genommen 
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Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtent-
wicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 

 
1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

UM 2 + Dauerhafter Schutz von Wasser, Boden, Luft, Natur, Landschaft und Klima 
  Begründung: 

  
Nachhaltiger Schutz des lokalen Klimas durch Erhalt bestehender Luft-
ausgleichsströmungen und Kaltluft-Entstehungsflächen; Minimierung der 
Überwärmung durch versiegelte Flächen 

 
2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
keine 

Begründung: 
 
In der Sitzung des Gemeinderates vom 02.08.2006 wurde von Frau Stadträtin Dr. Greven-Aschoff 
der Antrag gestellt, im Zusammenhang mit einer möglichen Erweiterung der Wild-Werke auf Hei-
delberger Gemarkung die diesbezüglichen Aussagen des Gutachtens „Stadtklima 1995“ sowie 
einer aktuellen Kurzstellungnahme des Büros ÖKOPLANA vorzustellen und zu beraten sowie 
einen Vertreter des Büros ÖKOPLANA dazu anzuhören. Dies wurde von Frau Oberbürgermeiste-
rin zugesagt.  
 
 
 
gez. 
 
Dr. W ü r z n e r  
 
 
 
 Anlagen zur Drucksache: 
    Lfd. Nr. Bezeichnung  
 A 1 Auszug aus: Stadtklima 1995. Hrsg.: Stadt Heidelberg 
 A 2 A. Burst, ÖKOPLANA: Kurzstellungnahme zur geplanten Erweiterung Ost der Wild-

Werke Eppelheim – Capri-Sonne Fabrik & Capri-Sonne Erlebnispark – 
    

 


